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Vorwort

Ligurien – wo liegt das überhaupt? Ganz
einfach: wo das Mittelmeer Nordeuro-
pa am nächsten ist. Mit dem Begriff
Riviera, was im Italienischen soviel wie
Küstenland bedeutet, können die meis-
ten schon eher etwas anfangen. Einge-
zwängt zwischen Mittelmeer, Apennin
und den Ligurischen Alpen erstreckt
sich der schmale Küstensaum Liguriens
in einem weiten Bogen von der Cote
d’Azur im Westen bis zur Toskana im
Osten. Im Scheitelpunkt liegt Genua,
die Hauptstadt der Region. Im Osten
schließt sich die Riviera di Levante, im
Westen die Riviera di Ponente, an.

Reiche englische Aristokraten ent-
deckten im 19. Jahrhundert als erste
Nordeuropäer das ganzjährig milde
Mittelmeerklima Liguriens. Die Reise-
pioniere von einst flüchteten vor dem
tristen, nasskalten Winterwetter Eng-
lands an die sonnenverwöhnte Riviera
Ligure. Es entstanden elegante Grand
Hotels, Privatvillen mit schönen Parkan-
lagen, lange palmenbestandene See-
promenaden und das Spielcasino von
San Remo. Einfache Fischerorte wie
Santa Margherita Ligure und Rapallo,
San Remo und Bordighera verwandel-
ten sich innerhalb weniger Jahrzehnte
in mondäne Nobelkurorte für eine gut
betuchte und zumeist adlige Klientel. 

Der Elitetourismus gehört jedoch
längst der Vergangenheit an. Heutzuta-
ge zieht es Jahr für Jahr Millionen son-
nenhungriger Gäste an die langen
Sandstrände von Alassio, Diano Mari-
na, Finale Ligure und in das Natur-
schutzgebiet der Cinque Terre. Der

Massentourismus hat überall deutliche
Spuren hinterlassen. 

Neben den klassischen Badeorten
sind heute vor allem die fünf Dörfer der
Cinque Terre Anziehungspunkt für Be-
sucher aus der ganzen Welt. Wie Fel-
sennester scheinen die Dörfer in die un-
zugänglichen Klippen hineinzuwach-
sen. Verschachtelte, übereinander ge-
türmte Häuser mit pastellfarbenen Fas-
saden drängen sich in tief eingeschnit-
tene Felsrinnen und hinterlassen ein pit-
toreskes Durcheinander von überwölb-
ten Durchgängen, steilen Treppenwe-
gen und handtuchschmalen Gässchen.
Die alten Saumpfade entlang der Steil-
küste führen durch eine atemberauben-
de Terrassenlandschaft. Sie gehören zu
den schönsten, aber auch zu den meist
begangensten Wanderrouten Italiens.
2009 verzeichnete der Nationalpark
Cinque Terre ca. 2 Millionen Besucher.
Was noch vor 30 Jahren als Geheimtipp
galt, kann heute nur als Naturreservat
mit strengen Denkmal- und Natur-
schutzauflagen erhalten werden. 

Doch Ligurien besteht nicht nur aus
Meer und Küste. Wer keinen reinen Ba-
deurlaub verbringen und sich von Hek-
tik und Großstadtlärm erholen möchte,
sollte sich ein Quartier im gebirgigen
Hinterland suchen. Bereits wenige Kilo-
meter von der Küste entfernt, wird das
Landschaftsbild von Olivenbäumen,
Weingärten und den ursprünglichen
Castellari, kleinen mittelalterlichen Burg-
dörfern geprägt. Seit einigen Jahren er-
fahren immer mehr der einst verlasse-
nen Dörfer eine Renaissance. Sie sind
Teil einer vielseitigen Kulturlandschaft,
zu der Kapellen und Klöster, uralte Oli-
venhaine und Weingärten ebenso ge-
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hören wie tollkühn an den Fels gekrallte
Bergnester und alpine Steige. 

Kunst- und Kulturreisende sollten sich
Genua auf keinen Fall entgehen lassen.
Die Hauptstadt der Region widerlegt
die Erwartungen seiner Besucher: Statt
einer gesichtslosen Hafenmetropole
empfängt Sie eines der größten und in-
teressantesten historischen Stadtzen-
tren mit einer überwältigenden Fülle an
Kirchen, Plätzen und Palästen. Im An-
schluss an die Ernennung zur europäi-
schen Kulturhauptstadt 2004 konnten
zahlreiche Projekte zur Sanierung der
Altstadt realisiert werden, und so prä-
sentiert sich Genua heute als stilvolle
Großstadt mit einer sehenswerten Mu-
seumslandschaft. 

Keine andere Region Italiens bietet
auf engstem Raum eine so vielseitige
Landschaft voller Kontraste, mit einer
einzigartigen Kombination aus Bergen
und Meer. 

Freiburg, im April 2010

Hinweise zur Benutzung

Hinweise zur Benutzung 
Der vorliegende Reiseführer Ligurien ist in

sechs Teile gegliedert. Das erste Buchkapitel
„Praktische Reisetipps A–Z“ enthält allge-
meine Informationen zur Reisevorbereitung,
Tipps, um sich vor Ort in den Dingen des All-
tags besser zurechtzufinden sowie Anregun-
gen zur Reiseplanung.

Der zweite, landeskundliche Teil „Land
und Leute“ informiert über Geschichte und
Politik, Landschaft und Klima, Wirtschaft,
Kunst und Kultur Liguriens. 

In den Kapiteln „Genua und sein Hinter-
land“, „Riviera di Levante“ und „Riviera di
Ponente“ werden die ligurischen Städte,
Dörfer und Landschaften mit ihren wichtigs-
ten Sehenswürdigkeiten vorgestellt. Hinzu
kommen Routenvorschläge mit interessanten
Ausflügen und Wanderungen ins Hinterland,
die abseits der ausgetretenen touristischen
Pfade verlaufen.

Jede Ortsbeschreibung beginnt mit ei-
nem allgemeinen Überblick (größeren Or-
ten ist ein Stadtplan beigefügt), danach folgt
die Erläuterung der Sehenswürdigkeiten (im
Falle Genuas in Form von sechs Stadtrund-
gängen). Ortsbezogene praktische Hinweise
(Informationsstellen, Hotels, Restaurants
usw.) finden sich jeweils am Ende jeder Orts-
beschreibung. Die genannten Empfehlungen
wurden sorgfältig ausgewählt und geprüft.
Doch wer Italien kennt, weiß, wie schnell
Veränderungen eintreten können, und was
heute noch gilt, kann morgen schon überholt
sein. Für Preise und Qualität können keine
Garantie übernommen werden.

Eine Bemerkung noch zu Genua: Restau-
rants, Cafés, Bars, Märkte usw. sind in Klam-
mern mit einer römischen Zahl versehen, die
auf den jeweiligen Stadtrundgang (I–VI) ver-
weist, Sehenswürdigkeiten sind mit einer ara-
bischen Zahl in Klammern versehen, die sich
auf die jeweilige Legendennummer des Stadt-
plans Genua bezieht.

Im Anhang findet der Leser ein Register
mit wichtigen Stichwörtern, Literaturtipps, ein
Glossar und eine kleine Sprechhilfe.

Nach Seite 384 folgt ein 24-seitiger Atlas
einschließlich des Stadtplanes zu Genua.

Abkürzungen im Buch
I.A.T. = Ufficio di Informazioni e di 

Accoglienza Turistica (Informations
büros)

HP = Halbpension pro Person und Tag
MQA (Marchio di Qualità Ambientale) 

= Umweltsiegel der Cinque Terre
B&B = Bed & Breakfast/

Übernachtung mit Frühstück
DZ = Doppelzimmer
Fraz. = Frazione (Ortsteil)
F.S. = Ferrovie dello Stato 

(Staatliche Eisenbahnen)
Loc. = Località (Ortschaft)
Mo., Di. usw. = Montag, Dienstag usw.
S.S. = strada statale (Staatsstraße)
S.P. = strada provinciale
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